
	
Inspiration		-	Art	of	speaking	
Inspirationsrhetorik	
	
Für	Goethe	und	Shakespeare	ist	es	nie	zu	spät!	
	
Public	Speaking	ist	öffentlich	dargestelltes	Denken		
mittels	unserer	Phonetik,	unseres	Sprechens,	unserer	
Köpersprache!	Die	Beziehung	Denken	–	Sprechen	-Denken		ist	für	
unsere	Spezies	Mensch	außergewöhnlich	und	von	Wichtigkeit.	
Dieser	Aspekt	kann	uns	Stärke	geben,	Visionen	und	Orientierung	
bieten.	Er	ist	ein	Handlungstaktgeber!	
Er	kann	verführen,	beflügeln,	einladen,	heilen,	motivieren,	
überzeugen,	trösten,	ermutigen,	begeistern,	inspirieren,		
uns	verbinden...	
Deshalb	sollten	wir	sorgfältig	und	mit	Bedacht	beim	
veröffentlichten	Denken,	also	unserem	Sprechen	umgehen.	
All	das,	was	Sprache	aufbauen	kann,	vermag	sie	genauso	gut	
einzureißen	-	wer	kennt	nicht	die	Wirkung	einer	aufbauenden	
oder	verletzenden	Formulierung.	
Das	Kommunizieren	bleibt	das	wirkstärkste	Element	im	
menschlichen	Miteinander.	Bei	einer	hohen	Qualität	dieser	
Fähigkeit	wird	Ihnen	gern	Führung	und	Verantwortung	
zugedacht.	
Auf	das	„Wie“	haben	alle	einen	wunderbar	selbstgestaltenden	
Einfluss!	Damit	gewinnen	Sie	immens	an	öffentlichen	Einfluss!	
Wollen	Sie	mehr	davon,	bieten	Sie	alles	außer	Standards.	
Entlassen	Sie	aus	Ihrem	Munde	sprachliche	Perlen	mit	Sinn,	
statt	Wortschrott	und	Plattitüden.	Schenken	Sie	Ihrem	Publikum	
den	AHA-Effekt!	
Mit	Training,	Vorbereitung,	Stil	und	Anfangs-Mut	verlassen	Sie	
ausgetretene	Pfade	ohne	wirklichen	Mehrwert.	
Der	Volksmund	hat	für	diese	Art	des	Redens	den	Ausspruch	
	„Zu	Tode	quatschen!“	treffend	kreiert.		
	
Und	das	werden	Sie	bestimmt	nicht	vorhaben!	
	



	
	


